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WIRTSCHAFT

T-Systems spendet Innovationspreis

REUTLINGEN. T-Systems, die Grosskundensparte der Deutschen Telekom, stiftet einen Innovationspreis in der Fakultät Informatik der Hochschule Reutlingen. Der Preis, der mit 1 500 Euro pro Semester dotiert ist, zeichnet innovative, studentische Projekte an der Schnittstelle zwischen Wissenschaft und Wirtschaft aus. Mit dem Preis, teilt die Hochschule mit, fordere T-Systems den Erfahrungsaustausch zwischen der Hochschule und Wirtschaft, innovative Ideen und die praxisbezogene Ausbildung von qualifizierten Studierenden.

Dementsprechend spielen bei der Preisvergabe die Kriterien einer möglichst realen Zielsetzung und der technischen Innovation der Thesis eine wichtige Rolle. Über die Preisvergabe entscheidet ein Gremium aus Experten aus Wissenschaft und Praxis.

Für die Fakultät Informatik und Dekan Prof. Dr. Dietmar Bonke ist die Preisvergabe durch T-Systems ein weiterer Beweis dafür, dass das Konzept der praxisnahen Ausbildung an der Fakultät auch in der Wirtschaft und Industrie gut ankomme. Erst kürzlich wurde der Studiengang als deutschlandweit bester Wirtschaftsinformatikstudiengang ausgezeichnet. Die Zusammenarbeit mit T-Systems knüpfe an diesem Erfolg an und zahle sich auch für die Studenten aus, so Prof. Dr. Michael Wobbermin. Er fügt hinzu: »Der Preis stärkt das Engagement der Studenten.« (GEA)
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